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Gemeindeverwaltung Eisingen

Die für Eisingen zuständige Nummer lautet: 116 117
Der Notfalldienst befindet sich an folgenden Standorten:
Notfallpraxis am Siloah St. Trudpert Klinikum
Wilferdinger Straße 67 a, 75179 Pforzheim
Tel. 116 117
Geöffnet nach Praxis-Schluss:
Montag, Dienstag, Donnerstag, von 19 Uhr bis 24 Uhr
Mittwoch: von 14 Uhr bis 24 Uhr
Freitag: von 16 Uhr bis 24 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag: von 8 Uhr bis 24 Uhr
Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst
Helios Klinikum Pforzheim, Kanzlerstr. 2-6, Pfhm.
mittwochs 15.00 bis 20.00 Uhr, 
freitags 16.00 bis 20.00 Uhr,
samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 20.00 Uhr.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon: 116 117
In lebensbedrohlichen Situationen verständigen Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der Nummer 112.
Zahnärztlicher Notdienst
Notdienst an sprechstundenfreien Tagen unter folgender 
Rufnummer erreichbar: 0621 38 000 818

- An Sonn- und Feiertagen jeweils von 8.30 – 8.30 Uhr -

Samstag, 6. März 2021
Apotheke am Ludwigsplatz, Kriegstr. 2
Tel. 07231/ 97 70 50

Sonntag, 7. März 2021
Rats-Apotheke Ispringen
Gartenstr. 8
Tel. 07231/98 40 40

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst  112
Krankentransport/DRK  07231 19222
Polizeiposten Königsbach-Stein  07232 311700
Helios Kliniken Pforzheim  07231 969-0
Siloah St. Trudpert Klinikum  07231 498-0
Krankenhaus Mühlacker  07041 15-1
Centralklinik Pforzheim  07231 388-0
Krankenhaus Neuenbürg  07082 796-0
Gemeinsame Leitstelle für Polizei, Feuerwehr
und der Rettungsdienste  110/112
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche 07231 308-0
Diakonie Pforzheim 
-  Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwan-
gerschaftskonfliktberatung, Goethestr. 41, Pforzheim und 
auch in der Diakonischen Beratungsstelle Mühlacker, 
Hindenburgstr. 48 

- Fachstelle für häusliche Gewalt 
Terminvergabe unter  Tel.07231 42865-0
Ökumenisches Frauenhaus Pforzheim  07231 45763-0
Wohnberatungsstelle für junge, ältere und behinderte Menschen  
- Kreisseniorenrat e.V. -  07231 32798
Wohnraumberatung Enzkreis  07041 8123310
oder per E-Mail an wohnraumberatung- 
enzkreis@drk-pforzheim.de 
EnBW Regionalzentrum Nordbaden  
Zentrale in Ettlingen  07243 180-0
Erdgas Südwest GmbH  
Ettlingen, Nobelstr. 18  07243 3427 100
Störungsmeldestelle -  
Strom  0800 3629477
Erdgas  0180 2056229
Beratungsservice  
Bezirkszentrum Enzberg  07041 961033-0
Servicetelefon  0800 9999966
Erdgas  07243 216216
Kabelfernsehen: 
Kabel BW (Waldpark u. Dorf) 0221 46619100

Wichtige Rufnummern

Notdienste / Service

Bürgerbüro
Sozialamt,
Führerscheinanträge,  Annerose Rolli  3811-15
Pass- und Meldeamt,  rolli@eisingen-enzkreis.de
Rentenanträge Nora Rapp  3811-22
Fundbüro,  rapp@eisingen-enzkreis.de
Abfallentsorgung 
Ordnungsamt Jennifer Krammerbauer 3811-13
 krammerbauer@eisingen-enzkreis.de
Liegenschafts- Thomas Frommann   3811-24 
verwaltung frommann@eisingen-enzkreis.de
Bauamt Stefan Gräßle   3811-18 
 graessle@eisingen-enzkreis.de
 Fabienne Hanser   3811-11
 hanser@eisingen-enzkreis.de
Bauhof Leiter: Roland Nagel 0172 6189218
 nagel@eisingen-enzkreis.de
Wassermeister  Joachim Grimm
 grimm@eisingen-enzkreis.de
(nur bei Notfällen Marko Korinth 0173 2617566
der Wasserversorgung) korinth@eisingen-enzkreis.de
Waldpark-  Leiterin: Regina Alpers 81866
Kindertagesstätte waldpark-kita@eisingen-enzkreis.de
Schülerhort Leiterin: Silvana Mede 8099915
Villa Bergäcker villa.bergaecker@web.de
Bücherei   383539
Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 15-17 Uhr

Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag bis Freitag  8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich  13.00 - 18.00 Uhr

Zentrale 07232 3811-0

         Telefax 07232 3811-20

gemeinde@eisingen-enzkreis.de
www.eisingen-enzkreis.de

Durchwahl-Nummern der einzelnen Dienststellen:

Bürgermeister  Thomas Karst  3811-14
 karst@eisingen-enzkreis.de
Vorzimmer, Sekretariat  Petra Grube  3811-17
 grube@eisingen-enzkreis.de

Hauptamt Sabine Gewiß 3811-23
 gewiss@eisingen-enzkreis.de

Standesamt Ludmilla Saitz 3811-16
Friedhofsverwaltung saitz@eisingen-enzkreis.de
Gewerbeamt  

Postdienst  Heidi Fränkle  3811-12
Pflege Homepage  fraenkle@eisingen-enzkreis.de
Redaktion Mitteilungsblatt 
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Amtliche Bekanntmachungen

 

Gemeinde 
 
Eisingen 

Wahlkreis  
 
44 Enz 

 

Wahlbekanntmachung 
 

1.  Am 14. März 2021 findet die Wahl zum 17. Landtag von Baden­Württemberg statt. 
Die Wahlzeit dauert von 8:00 bis 18:00 Uhr. 

     
2.  Die Gemeinde  ist in folgende   zwei   allgemeine Wahlbezirke eingeteilt: 
Nummer des 
Wahlbezirks  Abgrenzung des Wahlbezirks  Wahlraum  

00101 

alle Straßen nördlich der Killesrainstraße, 
alle Straßen nördlich des Königsplatzes, 
alle Straßen nördlich der Kirchsteige bis zur Abzweigung 
Höhenstraße, die Kirchsteige bis zur Abzweigung Höhenstraße 
und die linke Seite der Höhenstraße 

Bohrrainhalle Eisingen 
Bohrrainstr. 4 

­ kleiner Saal/Foyer ­ 
(rollstuhlgerecht) 

00102 

alle Straßen südlich der Länderstraße, 
alle Straßen südlich des Königsplatzes, 
alle Straßen südlich der Kirchsteige bis zur Abzweigung 
Höhenstraße und südlich der Höhenstraße, 
sowie die rechte Seite der Höhenstraße 

Bergäckerhalle Eisingen 
Bergäcker 2 

­ oberes Foyer ­ 
(rollstuhlgerecht) 

 
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2021 übersandt worden sind, 
sind der Wahlbezirk und der Wahlraum angegeben, in dem der/die Wahlberechtigte wählen kann. 

x  Der Briefwahlvorstand tritt zusammen 
um 
 

 

13:00 Uhr  in der  
 

Bohrrainhalle Eisingen, Bohrrainstr. 4, großer Saal 

 
3.  Jede/r Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er/sie 

eingetragen ist. Dies gilt nicht, wenn er/sie einen Wahlschein hat (siehe Nr. 4). 
Die Wähler/Wählerinnen haben die Wahlbenachrichtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen und die Wahlbenachrichtigung abzugeben. 
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jede/r Wähler/in erhält bei Betreten des Wahlraums einen Stimm­
zettel ausgehändigt. 
Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender Nummer den Namen des Bewerbers und ggf. des Ersatz­
bewerbers der  zugelassenen Wahlvorschläge  im Wahlkreis. Wahlvorschlägen von Parteien wird zudem der 
Name der Partei und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet, auch diese, beigefügt. Rechts von dem 
Namen des jeweiligen Wahlvorschlags ist ein Kreis für die Kennzeichnung des Stimmzettels aufgebracht. 
Jeder Wähler/Jede Wählerin hat eine Stimme. Er/Sie gibt seine/ihre Stimme in der Weise ab, dass er/sie auf 
dem Stimmzettel  in einen der hinter den Wahlvorschlägen befindlichen Kreise ein Kreuz einsetzt oder durch 
eine andere Art der Kennzeichnung des Stimmzettels eindeutig zu erkennen gibt, für welchen Wahlvorschlag 
er/sie sich entscheiden will. 
Der Stimmzettel muss vom Wähler/von der Wählerin in einer Wahlkabine des Wahlraums gekennzeichnet und 
in der Weise gefaltet werden, dass seine/ihre Stimmabgabe nicht erkennbar ist. In der Wahlkabine darf nicht 
fotografiert oder gefilmt werden. 

4.  Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem der Wahl­
schein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses Wahlkreises  
oder 

b) durch Briefwahl  
teilnehmen. 
Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom Bürgermeisteramt einen amtlichen Stimmzettel, einen amtli­
chen Stimmzettelumschlag  sowie  einen amtlichen Wahlbriefumschlag  beschaffen  und  seinen Wahlbrief mit 
dem Stimmzettel (im verschlossenen blauen Stimmzettelumschlag) und dem unterschriebenen Wahlschein so 
rechtzeitig der auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle übersenden, dass er dort spätestens am Wahl­
tag bis 18:00 Uhr eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben werden. 

5.  Es wird besonders darauf hingewiesen, dass die Stimmabgabe ungültig ist, wenn der Stimmzettel eine Ände­
rung, einen Vorbehalt oder einen beleidigenden oder auf die Person des Wählers/der Wählerin hinweisenden 
Zusatz enthält. 
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Bei Briefwahl gilt dies außerdem, wenn sich im Stimmzettelumschlag eine derartige Äußerung befindet sowie 
bei jeder sonstigen Kennzeichnung des Stimmzettelumschlags. 

6.  Jede/jeder Wahlberechtigte kann sein/ihr Wahlrecht nur einmal und nur persönlich ausüben. Eine Ausübung 
des Wahlrechts durch einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig (§ 8 Abs. 3 des Landtags­
wahlgesetzes). 
Ein/e Wahlberechtigte/r, der/die des Lesens unkundig oder wegen einer Behinderung an der Abgabe seiner/ih­
rer Stimme gehindert  ist, kann sich hierzu der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfeleistung ist auf 
technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom Wahlberechtigten/von der Wahlberechtigten selbst getroffenen 
und geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig  ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher 
Einflussnahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung des/der Wahlberechtigten ersetzt 
oder verändert oder wenn ein Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 8 Abs. 4 Landtagswahlgesetz). Au­
ßerdem ist die Hilfsperson zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die Hilfeleistung erlangt 
hat. 
Wer unbefugt wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, 
wird mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit einer Geldstrafe bestraft. Unbefugt wählt auch, wer im Rah­
men zulässiger Assistenz entgegen der Wahlentscheidung des/der Wahlberechtigten oder ohne eine geäußerte 
Wahlentscheidung des/der Wahlberechtigten eine Stimme abgibt. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 
3 des Strafgesetzbuchs). 

7.  Die Wahlhandlung sowie die  im Anschluss an die Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststellung 
des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung 
des Wahlgeschäfts möglich ist. 

 

Ort, Datum 

 
 
Eisingen, 04.03.2021 

  Bürgermeisteramt 
 
 
 

 
Thomas Karst, Bürgermeister 

  Unterschrift, Amtsbezeichnung 

 

Bürgermeisteramt

Thomas Karst, Bürgermeister
Unterschrift, Amtsbezeichnung

Das Heimatarchiv bleibt leider noch einige 
Zeit geschlossen

Covid-19 hindert uns leider noch immer bis auf Weiteres, 
das Heimatarchiv für die Öffentlichkeit zugänglich zu ma-
chen. Wir bitten ganz herzlich um Ihr Verständnis.
Was uns jedoch erfreut, ist nach wie vor das Interesse ei-
niger Bürgerinnen und Bürger auch während dieser schwie-
rigen Zeit. So haben uns wiederum Sachspenden erreicht, 
und wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich bedan-
ken – bei:
1)  Michael Oesterle für die Überlassung zweier Luftaufnah-

men aus dem Jahr 1970 (ohne Waldpark und Sportzent-
rum, mit alter Streckenführung der heutigen L621).

2)  OB Frank Schneider resp. Stadt Mühlacker für die kosten-
lose Überlassung eines Exemplars „Familien in Dürrmenz-
Mühlacker 1657-1900“.

Ganz herzlichen Dank für diese herrlichen Exponate, die das 
Heimatarchiv sehr bereichern.
Wir freuen uns natürlich auch weiterhin über kleine und 
größere finanzielle „Spritzen“, um spezielle Literatur regio-
naler Verlage beschaffen zu können und genauso auf wie 
auch immer geartete Sachspenden zu den Themen Eisingen, 
Pforzheim, Enzkreis, Kraichgau, Enzgau, Pfinzgau, Baden, 
Baden-Württemberg usw. 
Wir freuen uns über jedes einzelne Stück!
Anruf genügt: 8437 oder 0173/6869202
Herzlichen Dank für Ihr Interesse
Heimatarchiv Eisingen, Andreas Überschaer

Aus dem Gemeinderat

Aus der Gemeinderatssitzung vom 
24. Februar 2021
Haushaltsplan 2021 mehrheitlich verabschiedet –
Fraktionen nahmen Stellung  

Der Eisinger Friedhof steht mit der Belag-Erneuerung auf dem 
Hauptweg, einem weiteren barrierefreien Zugang und mit 
neuen Grabfeldern auch auf der Agenda des Gemeinderates.
Der Gemeinderat Eisingen verabschiedete nach den Stel-
lungnahmen der Ratsfraktionen von Freien Wählern (FWVE), 
Gemeinsam für Eisingen (GfE) und CDU recht zügig den 
Haushalt 2021. Allerdings war es diesmal nicht einstimmig. 
Die drei Mitglieder der CDU-Fraktion stimmten dagegen. 
Im Ergebnishaushalt ist ein Aufwand in Höhe von 10,09 
Millionen Euro veranschlagt, dem Erträge in Höhe von nur 
9,59 Millionen Euro gegenüberstehen. Das negative Ergebnis 
in Höhe von 500.000 Euro sei allerdings gegenüber dem 

Denken sie an den 

MUND-NaseN-sCHUtZ

Foto: Nodar Chernishev/istock/Getty Images Plus
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Planansatz des Vorjahres in Höhe von minus 1,26 Millionen 
Euro doch deutlich vermindert. Die Erträge sind annähernd 
in gleicher Höhe wie 2021 veranschlagt. Voraussichtlich ge-
ringere Aufwendungen sollen zu diesem besseren Ergebnis 
beitragen, erläuterte Bürgermeister Thomas Karst.
Mit detaillierten Ausführungen zu den Rahmendaten der Fi-
nanzsituation hatte er am 19. Februar zusammen mit Ver-
bandskämmerin Saskia Rückriem den Etat-Entwurf eingebracht, 
der anschließend vom Gremium beraten wurde. Karst machte 
deutlich, dass Eisingen noch über Jahre hinweg mit der Si-
cherstellung und Modernisierung seiner Infrastruktur beschäftigt 
sei. Er sei optimistisch, dass dies finanziell auch machbar sein 
werde. In diesem Jahr seien für Investitionen rund 750.000 
Euro veranschlagt. Unter Einbeziehung der Überträge aus dem 
Vorjahr, würde sich die Gesamtsumme der Auszahlungen für 
Investitionen auf 1,23 Millionen Euro erhöhen.
Der Gemeindehaushalt sei schuldenfrei, und das Defizit kön-
ne aus der Ergebnisrücklage gedeckt werden. Auch für die 
Investitionen stünden ausreichend Eigenmittel zur Verfügung, 
so dass bis 2024 keine Kreditaufnahme erforderlich sei, pro-
gnostizierte der Bürgermeister.

Stellungnahmen der Fraktionen

Markus Dunkel,  
Freie Wählervereinigung 
Eisingen (FWVE)

Markus Dunkel hofft, dass die 
derzeitige Krisensituation die 
Ausführung der geplanten Vor-
haben nicht ausbremst. Er bittet 
die Verwaltung, Druck auf die 
Architekten und Planer auszu-
üben, damit nach erfolgter Pla-
nung auch zügig ausgeschrie-
ben und gebaut werden könne. 
Wenn die coronabedingten Pro-
bleme mit der Anhörung der An-
lieger vorbei seien, müsse man 
beim künftigen Baugebiet „Man-
gold, Langenäcker“ einen großen 
Schritt weiterkommen, um die 
Entscheidung „freiwillige Erschließung“ oder „gesetzliches 
Umlegungsverfahren“ treffen zu können.
Dunkel sprach sich auch dafür aus, dass nach der erfolgten 
Planung „der Schandfleck in unserem schönen Dorf“, der 
Rathausplatz, und auch der Brunnenplatz nun auch neuge-
staltet werden. Dunkel begrüßte auch die Planungsansätze 
im Haushalt für Maßnahmen zur Barrierefreiheit im Ort und 
im Friedhof. Er sprach auch den Eigenbetrieb Wasserver-
sorgung an. Hier würde in den nächsten Jahren viel Geld 
benötigt, für den Ausbau uralter Leitungen, Hochbehälter im 
Waldpark und bei der Ergründung, woher das Trinkwasser 
kommen soll, wenn die Schüttung der Gennenbachquelle 
weiter nachlassen sollte.

Ulrich Metzger, Gemeinsam 
für Eisingen (GfU)

Nachdem im vergangenen Jahr 
der Haushaltsplan coronabe-
dingt per Eilentscheidung er-
lassen werden musste, könne 
die Fraktion „Gemeinsam für Ei-
singen“ erstmals ein Statement 
zum Haushaltplan abgeben. Ul-
rich Metzger sieht als eine be-
ruhigende Information an, dass 
Eisingen im Kernhaushalt „kern-
gesund“ und schuldenfrei sei. 
Mit liquiden Mitteln zum Jahres-
beginn in Höhe von etwa 3,75 
Millionen Euro stehe ein erfreuli-
cher Betrag zur Verfügung. Zum 
Schulverband Westlicher Enz-
kreis machte Metzger deutlich, dass die GfE der Ansicht ist, 
dass die Vertagung und die Verzögerung zur Entscheidung 
über den Erweiterungsbau im Bildungszentrum Königsbach 
„eine Sünde an Schülern, Lehrern und Schulleitungen“ dar-
stelle. Sicherlich sei die Kostenentwicklung erschreckend 
und ärgerlich.
Diese basiere aber auf Fehlberechnungen zu Anfang der Ar-
chitektenplanungen. Da niemand aktuell in der Lage sei, die 
weiterreichenden finanziellen Folgen der Corona-Pandemie 
seriös zu benennen, sieht Metzger bei eventuell notwendigen 
Sparüberlegungen als erste „Streich- und Bauernopfer“ die 
Haushaltsansätze von 160.000 Euro für die Sanierung des 

Rathausplatzes und die 100.000 Euro für den Abriss des 
Gebäudes Alte Steiner Straße 29.

Christoph Schickle, CDU

Christoph Schickle weist nach 
Erörterung der Einnahmen und 
Ausgabensituation darauf hin, 
dass Eisingen in den kommenden 
schwierigen Jahren handlungsfähig 
bleiben müsse, um Projekte wie 
die Sicherstellung der Wasserver-
sorgung und Sanierung des Ab-
wassernetzes angehen zu können. 
Auch gehe es um genügend Be-
treuungsplätze in den Kindertages-
stätten. Der barrierefreie Aus- und 
Umbau öffentlicher Verkehrswege 
und Einrichtungen sei ebenso an-
gezeigt wie der barrierefreie Zugang vom Parkplatz Weber-
straße zum Friedhof, was ein immer wieder vorgebrachter 
Wunsch der Bürgerschaft sei.
Von Anfang an habe die CDU-Fraktion die Umgestaltung des 
Platzes neben dem Rathaus abgelehnt, weil dies nur eine 
Übergangslösung sein soll, für den Fall, dass das Rathaus 
mal erweitert werde. „Gerade in der jetzigen Situation blei-
ben wir dabei, dass wir eine solch hohe Ausgabe (160.000 
Euro) für ein Provisorium ablehnen“, sagte er weiter und 
machte deutlich: „Aus diesem Grund lehnen wir den Haus-
halt 2021 ab. Dem Wirtschaftsplan des Wasserversorgungs-
betriebes wird die CDU zustimmen“.

Friedhof – Hauptweg neuer Belag – Ausbau südöstlicher 
Zugang –  Planung weiterer Grabfelder
Der Asphalt-Belag auf dem Hauptzugangsweg im Eisinger 
Friedhof zwischen Kirche und der neuen Urnenwand ist in 
einem schlecht begehbaren Zustand. Der Gemeinderat be-
schloss, dass diese Wegstrecke saniert und mit einem gut 
begehbaren Belag versehen werden soll. Ebenfalls wurde 
beschlossen, den Zugangsweg vom Parkplatz Weberstraße 
im südöstlichen Friedhofsbereich her barrierefrei zu gestalten. 
Den Planungsauftrag für diese beiden Maßnahmen vergab 
der Gemeinderat an die Garten- und Landschaftsgärtnerin 
Sonja Hottinger aus Königsbach-Stein.
Hottinger hat bereits eine Vorplanung für die Anlage zusätzli-
cher Wahlgräber vorgelegt. Wie Bürgermeister Thomas Karst 
berichtet, sind die beiden gärtnergepflegten Grabfelder sehr 
gut angenommen worden. Dies gelte vor allem auch für 
Wahlgräber für Erdbestattungen im Grabfeld 2. Es biete sich 
eine Erweiterung nach Osten an. Eine der beiden vorgeleg-
ten Planungsvarianten habe eine geschwungene Form, wo 
man in der Mitte Sitzgelegenheiten einbauen könnte. Diese 
Variante bietet 14 Grabstellen. Der Gemeinderat sprach sich 
für die Weiterplanung der geschwungenen Grabanlage aus.t

Kita-Gebühren während Pandemie-Zeit erlassen
Der Gemeinderat beschloss, wie bereits im vergangenen Jahr, 
die Kita- und Hortgebühren für die Kinder zu erlassen, die 
von der coronabedingten Schließung der Einrichtungen be-
troffenen sind. Für Kinder, die die Notbetreuung in Anspruch 
genommen haben, erfolgt die Abrechnung der Gebühren nach 
den in der Gebührensatzung festgelegten Tagessätzen. Die 
ausfallenden Elternbeiträge betragen rund 23.000 Euro. Das 
Land erstattet der Gemeinde davon etwa 80 Prozent.

Vereinshaus + Alte Steiner Straße 19
Das Vereinshaus gegenüber dem Rathaus soll saniert wer-
den. Es geht dabei unter anderem auch um ein Nutzungs-
konzept und eine neue Heizung mit Nahwärme für das 
Bürgerhaus, das Rathaus und die Senioren-Wohnanlage. Der 
Gemeinderat beschloss, den Planungsauftrag dafür an das 
Büro Frank Morlock in Königsbach-Stein zu vergeben.
Ob das in einem sehr schlechten Zustand sich befindli-
che Gemeindegebäude Alte Steiner Straße 29 abgerissen 
oder verkauft wird, ist noch nicht entschieden worden. Eine 
Sanierung würde mindestens 450.000 Euro kosten, meinte 
Bürgermeister Thomas Karst. Die Verwaltung empfehle den 
Abriss des Anwesens und die Neugestaltung der ohnehin 
kleinen Fläche als Parkplätze. Da es seitens des Gemeinde-
rates auch Stimmen für die Erhaltung des Gebäudes gab, 
schlug Karst vor, sobald als möglich einen Vororttermin mit 
dem Gemeinderat durchzuführen.
Text und Fotos: Schott  
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Jubilare

09.03. Günter Heilig, Höhenstr. 31 85 Jahre
09.03. Gisela Mende, Schauinslandstr. 16 70 Jahre

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische Kirchengemeinde
Eisingen
Am Sonntag, 07. März 2021 - Okuli - wird in Eisingen kein 
Gottesdienst angeboten.
Herzliche Einladung zu folgenden Präsenzgottesdiensten in 
der Evangelischen Kirche Eisingen und im Ev. Gemeindehaus.
Diese finden unter den bekannten aktuellen CORONA-
Schutzbedingungen statt.
Bitte beachten Sie:
•	 Es erfolgt in jedem Fall eine Dokumentation der Kontakt-

adressen aller Anwesenden, die nachvollziehbar macht, 
wer am Gottesdienst teilgenommen hat.

•	 Alle am Gottesdienst teilnehmenden Personen tragen zu 
jederzeit eine medizinische Maske, welche die Anforde-
rungen der DIN EN 14683:2019-10 (OP-Maske) erfüllt. 
Zulässig ist auch das Tragen eines Atemschutzes, wel-
cher die Anforderungen der DIN EN 149:2001 (FFP2), des 
chinesischen Standards KN95, des nordamerikanischen 
Standards N95 oder eines vergleichbaren Standards er-
füllt. Für Kinder von 6 bis einschließlich 14 Jahren ist eine 
nicht-medizinische Alltagsmaske oder eine vergleichbare 
Mund-Nasen-Bedeckung ausreichend - auch im Freien 
(mit Ausnahme von Liturg*innen und Musizierenden).

•	 Gemeindegesang und das laute Mitsprechen sind in Got-
tesdiensten auch im Freien nicht mehr gestattet. Leises 
Mitsprechen bleibt weiterhin möglich.

Zutritts- und Teilnahmeverbot
Personen, die in Kontakt zu einer mit dem Virus SARS-
CoV-2 infizierten Person stehen oder in den letzten 14 Ta-
gen standen oder die typische Symptome einer Infektion 
aufweisen, dürfen an Gottesdiensten, Trauerfeiern usw. 
nicht teilnehmen.
Sonntag, 14. März 2021 - Lätare
10:00 Uhr Gottesdienst
Predigt: Pfr. Wolfram Stober
Kollekte: Eigene Jugendarbeit
Eine Teilnahme ist nur nach vorheriger Anmeldung mög-
lich. Bitte melden Sie sich entweder über unsere Homepage 
www.kirche-eisingen.de oder telefonisch beim Pfarramt 
Telefon 07232-38 32 45 an. Die Anmeldung für den Gottes-
dienst am 14.03.2021 ist ab dem 01.03.2021 möglich.
Online können Sie sich bis 13.03.2021, 10:00 Uhr anmel-
den. Die telefonische Anmeldung auf dem Pfarramt ist bis 
12.03.2021, 10:00 Uhr möglich.
Der Gottesdienst wird auch zusätzlich online übertragen.
SO MELDE ICH MICH ZU DEN GOTTESDIENSTEN AN
An den Gottesdiensten kann im Moment wegen der Ab-
standsregeln nur eine beschränkte Zahl von Gottesdienstbe-
suchern teilnehmen. Außerdem müssen Namen und Adres-
sen aller Gottesdienstbesucher erfasst werden.
Sie können sich einfach ganz bequem von zu Hause aus 
anmelden. 
Wie melde ich mich an?
1)  Bitte geben Sie im Internetbrowser ein: 

www.kirche-eisingen.de
2) Auf der Startseite finden Sie den Link zur Anmeldung.
3) Dort wählen Sie die Veranstaltung aus.
4)  Nach der Anmeldung erhalten Sie eine E-Mail als Bestä-

tigung, falls Sie eine E-Mail-Adresse angegeben haben.
Was passiert mit meinen Daten?
Die personenbezogenen Daten müssen 4 Wochen aufbe-
wahrt werden. Nach diesem Zeitraum werden die Daten 

gelöscht. Es ist sichergestellt, dass Ihre Daten nicht weiter-
gegeben werden oder anderweitig zu statistischen Zwecken 
genutzt werden. Der einzige Verwendungszweck ist ggf. die 
Nachverfolgung von Infektionsketten.
Wir freuen uns darauf mit Euch zusammen Gottesdienste 
zu feiern
Euer Kirchengemeinderat
Hinweise:
Weltgebetstag 2021 in Eisingen – trotz Corona!
Immer am ersten Freitag im Monat März, in diesem Jahr 
am 5. März 2021, wird der Weltgebetstag weltweit gefeiert.
Frauen aller Konfessionen laden dazu ein. Dieser Weltgebet-
stag hat auch eine lange Tradition in Eisingen.
Nun können wir uns in diesem Jahr nicht wie üblich im 
Gemeindehaus treffen.
Ein kleines ansteckendes Virus hält die Welt in Atem, stellt 
unsere „normalen“ Verhaltensweisen auf den Kopf.  
Dennoch muss der WGT– Gottesdienst nicht ausfallen!
Weltgebetstag 2021 kommt von Vanuatu! 
Wo soll das denn sein? Inzwischen weiß ich mehr!
Das ist ein Verbund von 83 Inseln, die zwischen Australien 
und Neuseeland im Pazifischen Ozean liegen.
Das Motto dieses Weltgebetstags: „Worauf bauen wir?“
Im Mittelpunkt steht das Gleichnis „Vom Hausbau“ aus Mat-
thäus 7, 24 – 27.
Wir laden Euch trotzdem ein, am Freitag, den 5. März 2021, 
um 19 Uhr den Gottesdienst von zu Hause aus mitzufeiern.
Auf „Bibel TV“ oder online unter www.Weltgebetstag.de 
auf YouTube wird ein Gottesdienst zum Weltgebetstag 2021 
übertragen.
Mit den vielen, die seit Jahren die WGT-Gottesdienste in Ei-
singen mittragen, grüße ich Euch herzlich in schwesterlicher 
Verbundenheit. Bleibt behütet und beschirmt auf Euren Wegen!
Irmgard Endlich
!!!Aufgrund der aktuellen CORONA-Schutzbedingungen fin-
det bis auf weiteres keine Bibelstunde des CVJM und keine 
Frauengymnastik statt!!!
Besuchsdienst/Austräger
Wer kann bitte den Besuchsdienst übernehmen gerne auch 
nur eine Straße?
In der Mulde, Hölderlinstraße, Weberstraße, Buchenweg, 
Erlenweg, Eichenweg
Mittlere Waldparkstr. 8, 12, 12A, 16, 16A, 16B
Untere Waldparkstr. 1
Wochenspruch:
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes.  (Lk 9,62)

Evang. Kirchengemeinde Eisingen 
Postfach 1151, 75237 Eisingen

Pforzheimer Str. 7, 75239 Eisingen
Telefon: 07232-38 32 45, Fax: 07232-38 32 46

E-Mail: eisingen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten vom Pfarrbüro 

dienstags bis freitags von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kasualvertretung für Beerdigungen und Seelsorge hat 

vom 01. März - 18. April 2021 
Prädikant Thomas Brommer, Telefon: 07231-104870;

Telefon: 0174 2451674
Vakanzvertretung hat 

Pfarrer Wolfram Stober aus Karlsruhe, 
Telefon: 0721-68067290 oder Mobil: 0170-3059022

Kirchengemeinderat: kgr@kirche—eisingen.de
Homepage: www.kirche—eisingen.de

VR Bank Enz plus eG /  
IBAN: DE40 6669 2300 0010 6166 03 / BIC: GENODE61WIR

Kämpfelbachtal
Katholische Kirchengemeinde

Mitteilungen für die Orte Eisingen, Ispringen, Kämpfelbach, 
Königsbach-Stein und Remchingen

Liebe Schwestern und Brüder,
am 4. Fastensonntag, dem Sonntag „Laetare“ wird uns das 
Wort des Herrn geschenkt.
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„Wie Mose die Schlange in der Wüste erhöht hat, so muss 
der Menschensohn erhöht werden, damit jeder, der glaubt, 
in ihm das ewige Leben hat.“ (Joh 3, 14-21).
Der Evangelist Johannes sieht hier ein Vorausbild des Kreu-
zes. Was im Alten Bund begonnen hat, wird durch Jesus 
fortgeführt und vollendet. Heute sind wir das Volk Gottes 
durch die Zeit. Wir fragen uns in dieser Zeit der Corona-
Krise mehr denn je: Hält Gott wirklich zu uns?
Wenn wir das Kreuz Jesu betrachten, ergründen wir, dass 
sich in ihm Vergänglichkeit und Ewigkeit treffen, Himmel und 
Erde sich verschmelzen.
Im Kreuz wird der Tod zum Leben, das Ende zur Auferste-
hung. Gott ist auf unserer Seite durch seinen Sohn Jesus 
Christus. Mit ihm werden wir das Leben bestehen.
Das Verhüllen der Kreuze am kommenden Sonntag soll uns 
dessen Kostbarkeit wieder bewusst machen. Im Kreuz liegt 
die Kraft - Gottes Kraft und Weisheit (vgl. 1 Kor 1,24).
Eine gnadenreiche Fastenzeit Euch allen
Euer Pfarrer
Thomas Ottmar Kuhn, Pfr.
Samstag, 6. März
BIL 17.45 Uhr Vorabendmesse

8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-
genheit

9.00 Uhr Wallfahrtsmesse
ERS 15.00 Uhr Beichtgelegenheit

18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse - in einem besonderen 

Anliegen; † Hildetrud Winteroll; † Iris 
Winteroll u. verst. Angeh.; † Elisabeth u. 
Ernst Stock, leb. u. ve. Angeh.

REM 18.30 Uhr Vorabendmesse in italienischer Sprache
Sonntag, 7. März
BIL 18.00 Uhr Rosenkranz
EIS 10.30 Uhr Heilige Messe - für † Vesna Wischnow-

ski
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe als "Livestream" Übertra-

gung
17.20 Uhr Sühnerosenkranz

ISP 9.00 Uhr Heilige Messe
REM 9.00 Uhr Heilige Messe
Montag, 8. März
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.00 Uhr Rosenkranz
Dienstag, 9. März
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 9.45 Uhr Heilige Messe

18.20 Uhr Sühnerosenkranz
ISP 17.45 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 10. März
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr Heilige Messe mit Anbetung
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz
Donnerstag, 11. März
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 18.20 Uhr Sühnerosenkranz

19.00 Uhr Heilige Messe
ISP 17.00 Uhr Rosenkranz
Freitag, 12. März
BIL 17.50 Uhr Rosenkranz
ERS 14.30 Uhr Kreuzweg der Frauen

18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Heilige Messe

ISP 17.00 Uhr Rosenkranz
REM 18.15 Uhr Heilige Messe mit anschließender eu-

charistischer Anbetung für geistliche Be-
rufe und kirchliche Dienste

Samstag, 13. März
BIL 8.00 Uhr Rosenkranz, Anbetung und Beichtgele-

genheit
9.00 Uhr Wallfahrtsmesse

ERS 15.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.20 Uhr Sühnerosenkranz
19.00 Uhr Vorabendmesse

ISP 17.45 Uhr Vorabendmesse mit besonderer Einla-
dung für Familien

Sonntag, 14. März
BIL 9.00 Uhr Heilige Messe

18.00 Uhr Rosenkranz
ERS 10.30 Uhr Heilige Messe

17.20 Uhr Sühnerosenkranz
REM 10.30 Uhr Heilige Messe
STN 9.00 Uhr Heilige Messe

BIL = Hl. Dreieinigkeit, BIL = Wallfahrtskirche, EIS = GZ 
St.Elisabeth, ERS = Christ König, ISP = Maria Königin, KÖN = 
Gottesdienstraum Königsbach, REM = St. Peter und Paul, ST = 
Saal unter der Kirche, STN = St. Bernhard
Bitte tragen Sie bei allen Gottesdiensten medizinische oder 
FFP2-Masken und halten Sie sich an die bekannten Hygie-
ne- und Abstandsregeln.
Zu allen Gottesdiensten am Wochenende bitte unbedingt 
anmelden:
für Gottesdienste in Stein bei Udo Mack, Tel.: 07232 3013960
für Gottesdienste in Eisingen bei Pia Lindermeir, Tel.: 07232 
8745 für alle anderen Gottesdienste im Pfarrbüro bis Freitag, 
11.00 Uhr
Weltgebetstag 2021 Vanuatu
Am Freitag, 5. März 2021 wird um 19 Uhr ein Gottesdienst 
auf Bibel TV und auf www.weltgebetstag.de übertragen.
Pfarrbüro
Kirchstraße 2, 75236 Kämpfelbach
Telefon:  07231 139490 *, Telefax: 07231 1394929
E-Mail:  info@kath-kaempfelbachtal.de
Homepage:  www.kath-kaempfelbachtal.de
Das Pfarrbüro ist telefonisch zu erreichen:
Dienstag:  9:00 - 11.30 Uhr, 16.00 - 17.30 Uhr
Freitag: 9:00 - 11.00 Uhr
Notfalltelefon: 0171 2378622
Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen diese 
Rufnummer rund um die Uhr zur Verfügung.

Neuapostolische Kirche

Jeden Sonntag um 9.30 Uhr wird ein Videogottesdienst 
unter www.youtube.com/c/NAKSueddeutschland angeboten. 
Die Videogottesdienste können auch unter der Telefonnum-
mer 069 201744299 angehört werden.
In unserer Kirche in Eisingen finden zur Zeit wegen der Co-
rona Pandemie nur eingeschränkt Präsenzgottesdienste unter 
Hygienerichtlinien statt.
So., 7.3.2021 9.30 Uhr Gottesdienst in Eisingen
Weitere Auskünfte erteilt der Gemeindevorsteher Volker Stahl, 
Telefon 07231 358595. Informationen über die Neuapostoli-
sche Kirche Süddeutschland im Internet: 
http://www.nak-sued.de.

Soziale Dienste

Diakoniestation                                           e.V.
Diakoniestation für Königsbach Stein Eisingen

Sitz: Goethestraße 4, 75203 Königsbach-Stein für Königs-
bach-Stein und Eisingen:  
•	 Kranken- und Altenpflege
•	 Hauswirtschaftliche Dienste
•	 Nachbarschaftshilfe  
•	 Demenzgruppe „Vergissmeinnicht“
Tel.: +49 7232 31338-0
Fax : +49 7232 31338-19
Geschäftsführung: Thomas Grüninger
Beratung und Pflegedienstleitung: Klaus Mann
Einsatzleitung Hauswirtschaftliche Dienste: Odette Kraus
Einsatzleitung Nachbarschaftshilfe: Sandra Eisele
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Beratungsstelle für Hilfen im Alter 
Remchingen, Königsbach-Stein und Eisingen

Die Beratungsstelle für Hilfen im Alter bietet älteren Men-
schen und Angehörigen Hilfe und Beratung an.
Wir beraten umfassend über Unterstützungsangebote, sozi-
alrechtliche und finanzielle Hilfen (Pflegeversicherung/Sozial-
hilfe u.a.) sowie über ambulante, teilstationäre und stationäre 
Angebote. Unser Ziel ist es, ältere Menschen zu unterstüt-
zen, damit sie trotz Hilfe und Pflegebedürftigkeit ein weit-
gehend selbständiges Leben führen können und Angehörige 
bei der Pflege und Betreuung zu entlasten.
Die Beratung ist kostenlos. Die Inhalte der Gespräche wer-
den vertraulich behandelt.
Bei Bedarf führen wir auch gerne Hausbesuche durch.
Gabriele Klein, Dipl.-Sozialpädagogin (FH), Diakonisches 
Werk der Evangelischen Kirchenbezirke im Enzkreis, Linden-
str. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-13, E-Mail: klein@diakonie-enzkreis.de

Diakonisches Werk der 
Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis

Diakonisches Werk der Ev. Kirchenbezirke im Enzkreis
•	 Kirchliche Sozialarbeit
•	 Mütter-/Mutter-Kind-Kuren
•	 Sozialpsychiatrischer Dienst
•	 Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Lindenstr. 93, 75175 Pforzheim
Tel. 07231 9170-0, Fax: 07231 9170-12
E-Mail: pforzheim@diakonie-enzkreis.de

Hospiz
Westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung
Der ambulante Hospizdienst ist nach wie vor von 08.00 bis 
18.00 Uhr telefonisch für Sie erreichbar, auf Wunsch auch 
im persönlichen Gespräch in unseren Geschäftsräumen oder 
bei Ihnen zu Hause.
So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher 
Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung: 
07236 279 9897
Verwaltung: 07236 279 99 10
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15 
(Eingang Römerstraße)
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw 
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Sterneninsel - ambulanter 
Kinder- und Jugendhospizdienst
Pforzheim & Enzk reis 
Wittelsbacherstraße 18
75177 Pforzheim
Fon: 07231 8001008
mail@sterneninsel.com
www.sterneninsel.com

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungs-
stelle für Alkohol- und Medikamentenprobleme

Psychosoziale Beratungs- und Behandlungsstelle für 
Alkohol- und Medikamentenprobleme
Arbeitskreis Leben Pforzheim und Region –
Hilfe in Lebenskrisen und bei Selbsttötungsgefahr
Im bwlv-Zentrum Pforzheim

Haus der seelischen Gesundheit – Lore Perls
Luisenstraße 54 - 56
75172 Pforzheim
Tel.: (07231) 139408-0
Fax: (07231) 139408-99
ANLAUFSTELLE, Hilfe in Lebenskrisen
und bei Suizid-Gefahr
Telefon: 0171 80 25 110
Tägliche Bereitschaft
Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und 
Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche und fachlich geleitete 
Gesprächs– und Entspannungsgruppen
Kanzlerstraße 2-6
75175 Pforzheim
Tel.: 07231 969 8900
Aktuelle Termine unter:
www.kbs-pforzheim.de

DemenzZentrum westlicher Enzkreis

Beratung rund um das Thema Pflege für alle Altersgruppen 
Iris Paffrath, Carolin Bauer
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Telefon 07231 3085030; E-Mail: psp@enzkreis.de
Sprechzeiten Mo. - Fr. 09:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:00 - 
18:00 Uhr und nach Vereinbarung
Beratung rund um das Thema Demenz, Gesprächskreis für 
Angehörige
San-Biagio-Platani Platz 6, 75196 Remchingen
Termin nach telefonischer Vereinbarung unter 07231 3085033
E-Mail: demenzzentrum@enzkreis.de

Beratungsstelle für Mädchen
und Jungen zum Schutz vor
sexueller Gewalt
Pforzheim-Enzkreis

Beratungsstelle für Mädchen und Jungen zum Schutz vor 
sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis 
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim
Tel: 07231 353434
info@lilith-beratungsstelle.de
www.lilith-beratungsstelle.de
Unsere Telefonzeiten:
montags, donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr, 
mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr sowie donnerstags von 
16.00 bis 18.00 Uhr.

KISTE

Hilfen für Kinder und Jugendliche 
Hilfen für Kinder und Jugendliche psychisch und suchtkran-
ker Eltern und Kinder mit Gewalterfahrung
Kontaktadresse: Hohenzollenstr. 34, 75177 Pforzheim, 
Telefon Nr. 07231-308 70

iMpressUM 

Herausgeber: 
Gemeinde Eisingen

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG, 
71263 Weil der Stadt, 
Merklinger Str. 20, 
Telefon 07033 525-0, 
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeister Thomas Karst, 
75239 Eisingen, Talstraße 1, 
oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch 
interessiert“ und den anzeigenteil:  
Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
68789 St. Leon-Rot 

iNFOrMatiONeN

Vertrieb (abonnement und 
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt, 

Tel.: 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de 
Internet: www.gsvertrieb.de

anzeigenverkauf: 
ettlingen@nussbaum-medien.de
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Caritasverband e.V. Pforzheim

Frühe Hilfen des Caritasverbandes e.V. Pforzheim für den 
Enzkreis
Familienhebammen/ Familienkinderkrankenpflegerinnen/ Heil-
pädagogische und Psychosoziale Begleitung.
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei 
Jahren.
Kontakt: 07231-128 844
Email: fruehe.hilfen@caritas-pforzheim.de

Beratungsstelle für Eltern,  
Kinder und Jugendliche

WIR SIND WEITERHIN FÜR SIE DA
Telefonisch, per Videogespräch oder persönlich. Wenn im 
Lockdown schulischer Druck und persönliche oder familiä-
re Situationen Sie an ihre Grenzen bringen: Rufen Sie uns 
an! 
Wir bieten Ihnen kostenfreie und vertrauliche Beratung:
•	 zur Erziehung und familiären Beziehungsgestaltung
•	 zu psychosomatischen Auffälligkeiten (wie z.B. Schlafstö-

rungen, Essstörungen, Kopf- und Bauchschmerzen)
•	 bei Ängsten und Depressionen
•	 bei emotionalem und sozialem Stress
•	 bei Trennungs- und Scheidungsbewältigung und Um-

gangsfragen
•	 Lebenskrisen und Überforderungsgefühl
•	 um wieder eine gute Balance im Alltag zu finden
Das Angebot „KISTE - Hilfen für Kinder suchtkranker El-
tern, psychisch kranker Eltern und Kinder mit Gewalterfah-
rungen“ unterstützt Familien aus dem Enzkreis.
Das Angebot „KiWi – Kinder der Welt integrieren“ bietet 
psychologische Beratung für geflüchtete Familien an.
In Krisensituationen können Sie auch sofort einen Termin 
erhalten. Sie können uns unter der Telefon-Nummer 07231 
/ 308 70 oder per E-Mail Beratungsstelle.Pforzheim@Enz-
kreis.de erreichen.

Schulen

Heynlinschule Stein

Anmeldung der Grundschüler/innen für die 5. Klasse der 
Werkrealschule an der Heynlinschule Stein
Heynlinschule Stein Grund- und Werkrealschule, Heynlinstr. 
18, 75203 Königsbach-Stein, Tel. (07232) 2564, FAX 311892, 
E-Mail: info@heynlinschule-stein.de
Schüler und Schülerinnen, die im Schuljahr 2021/2022 die 
Klasse 5 unserer Werkrealschule besuchen wollen, können 
von den Erziehungsberechtigten bis
Donnerstag, 11.03.2021
angemeldet werden.

Aufgrund der aktuellen Situation ist diese Anmeldung in 
diesem Jahr nur kontaktlos möglich.
Anmeldeformulare hierfür erhielten Sie mit der Grundschul-
empfehlung über die Grundschule Ihres Kindes.
Sollten Sie kein Formular erhalten haben, können Sie dieses 
auf unserer Homepage herunterladen
(https://heynlinschule-stein.de) oder sich telefonisch oder per 
E-Mail im Sekretariat der Heynlinschule melden (Tel. 07232-
2564 E-Mail: info@heynlinschule-stein.de). Wir werden Ihnen 
die Formulare dann auf dem Postweg zukommen lassen.
Bitte geben Sie uns die vollständig ausgefüllten Unterlagen 
(Anmeldeformular und Blatt 3 und 4 der Grundschulempfeh-
lung) bis spätestens 11.03.2021 per Post zurück.
Carolin Krauth
Rektorin

Aus dem Vereinsleben

VdK Ortsverband Eisingen

Der Sozialverband VdK, OV Eisingen informiert:

Menschenwürdige Begleitung am Ende des Lebens
VdK-TV berichtet über Hospizvereine und die palliative Ver-
sorgung schwerkranker Menschen.
Menschen, die im Sterben liegen, haben ein Recht auf 
schmerzlindernde Behandlung. Dafür wurde 2015 das Hos-
piz- und Palliativgesetz verabschiedet. Doch vielerorts fehlt 
die nötige Unterstützung, wie ein Beitrag von VdK-TV zeigt.
Niemand sollte am Ende seines Lebens ohne Zuwendung 
sein und Schmerzen erleiden müssen. Dies gehört für den 
Sozialverband VdK zu einem menschenwürdigen Leben 
dazu. Eine palliative (schmerzlindernde) Behandlung sollte 
für jeden Menschen, der im Sterben liegt, möglich sein. Das 
war und ist auch das Ziel des Hospiz- und Palliativgesetzes.
Sepp Raischl, Vorstandsmitglied des Christophorus-Hospiz-
Vereins in München, sieht mehr als fünf Jahre nach Inkraft-
treten des Gesetzes aber nach wie vor große Defizite, wie 
er in dem VdK-TV-Beitrag „Palliative Versorgung – Wunsch 
und Wirklichkeit“ betont. Entsprechende Unterstützungsmaß-
nahmen für schwerkranke und sterbende Menschen sollten 
nach seinen Worten in Kliniken und Pflegeheimen genauso 
selbstverständlich sein, wie es beispielsweise Hygienevor-
schriften sind.
Hospize haben sich darauf spezialisiert, Menschen so gut 
wie möglich in ihren letzten Monaten, Tagen und Stunden zu 
begleiten. Doch die Plätze dort sind rar, und auch Raischl 
warnt davor, sich auf dieses Angebot zu konzentrieren. Eine 
gute palliative Versorgung sollte überall möglich sein. Der 
Sozialverband VdK setzt sich dafür ein, dass Hospizstatio-
nen künftig auch in Pflegeheimen zum Standard gehören.
Um die Situation in der häuslichen Pflege zu verbessern, 
werden Beschäftigte ambulanter Dienste vom Staat unter-
stützt, sich zu Hospizfachkräften weiterzubilden. Raischl 
findet diese Förderung zwar richtig. Durch entsprechende 
Bezahlung müsse jedoch dafür gesorgt werden, dass solche 
Fachkräfte weiterhin ambulant tätig bleiben und nicht in 
Hospizeinrichtungen wechseln.
Im VdK-TV-Beitrag hebt Raischl auch den zwischenmensch-
lichen Aspekt der Sterbebegleitung hervor: „Es geht darum, 
dass Menschen voneinander Abschied nehmen, es geht um 
einen Lebenseinschnitt.“
Das Hospiz- und Palliativgesetz ist nach seinen Worten ein 
erster, wichtiger Schritt gewesen. „Aber es sind noch viele 
weitere zu machen“, sagt Raischl.
Der Beitrag ist auf www.vdktv.de, dem Videoportal des VdK, 
abrufbar.
Sebastian Heise
(Quelle:VdK-Zeitung)
Ansprechpartner in Eisingen:
Rosalinde Grimm: 07232 / 800 20
Sieglinde Lukas-van Rieth: 07232 / 81781
VdK- Kreisgeschäftsstelle Pforzheim-Enzkreis: 
07231 / 155 42 57
Bissinger Straße 8, 75172 Pforzheim

Öffnungszeiten: 
Mo. 14:00- 17:00 Uhr & Mi. 9:00 – 12:30 Uhr.
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.
VdK SRgGmbH Servicestelle Pforzheim: 07231 / 56 61 89 0
Bissinger Straße 10 a, 75172 Pforzheim

Öffnungszeiten: 
Mi. 8:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 16:00 Uhr, 
Do. 8:00 - 12:00 Uhr
Termine nur nach telefonischer Vereinbarung und unter Ein-
haltung der Hygienevorschriften.
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Fußballsportverein e.V.
1910 Eisingen

Wie gehts weiter? 
Nach den abgeschlossenen Videokonferenzen sowie der an-
schließenden Vereinsanhörung ist man sich beim FSV einig, 
dass der Trainings- und Spielbetrieb sobald wie möglich 
wieder aufgenommen werden muss, egal für welches Sze-
nario am Ende der Beschluss gefasst wird.
Trainier und Verantwortliche sehen hier nicht den Wettbe-
werb im Vordergrund. Es ist allen wichtig, die sozialen Kon-
takte wieder herzustellen, das Zusammengehörigkeitsgefühl 
wieder zu entfachen, gemeinsame Zeit nach Training und 
Spieltagen zu verbringen und das Vereinsleben wieder zum 
Erwachen zu bringen. Das bereits zum zweiten Mal innerhalb 
von einem Jahr.
Aber - und hier sind sich auch alle einig - erst dann na-
türlich, wenn es die Lage zulässt. Der Fußballsport darf ga-
rantiert nicht bevorzugt werden, das will niemand, das wird 
er im Profibereich längst. Durch das Verhalten einiger Profis 
und Funktionäre hat das Ansehen sowieso stark gelitten. 
Es geht um die gesamte Palette des Breiten- und Amateur-
sports, der komplett zum Erliegen gebracht ist, und um den 
Fortbestand des Vereins. 

Chorgemeinschaft "Eintracht"
Eisingen e.V.

Wir trauern um Lisa und Eugen Bauer
Die Chorgemeinschaft „Eintracht Eisingen“ e.V. trauert um ihr 
Gründungsmitglied Lisa Bauer und ihren Mann Eugen Bauer.
Lisa war Gründungsmitglied des 1961 gegründeten Frauen-
chors und bis zuletzt Ehrenmitglied in unserem Verein. Bis 
März 2015 hat sie im Chor, Stimmlage Alt, gesungen. Da-
nach im Chor 60 + , bis zur Pause wegen Corona.
Im Jahr 2011 wurde sie für 50 Jahre Mitgliedschaft im Verein 
geehrt. Ebenso wurde sie vom Badischen und Deutschen 
Sängerbund geehrt.
Eugen Bauer war seit 1983 Mitglied im Verein und bis 2001 
aktiver Sänger in der Stimmlage Tenor. Danach ist er als 
passives Mitglied der Chorgemeinschaft treu geblieben.
Lisa war Jahrzehnte lang bei allen Veranstaltungen, Konzer-
ten und Festen an vorderster Front aktiv für den Verein tätig. 
Solange es möglich war, besuchten beide zusammen mit viel 
Freude unsere Veranstaltungen.
In Dankbarkeit, Liebe und Hochachtung verabschieden wir 
uns von den Verstorbenen und werden ihnen ein ehrendes 
Andenken bewahren.
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt in dieser schweren Zeit 
der ganzen Familie.
Hinweis:
Liebe Sängerinnen und Sänger, bedingt durch Corona war 
es in diesem Jahr leider nicht möglich, eine Jahreshauptver-
sammlung abzuhalten. Sobald die Pandemielage es zulässt, 
wird diese nachgeholt.
Wir hoffen sehr, dass es euch allen gut geht und wir nach 
der Pandemie unsere Ziele zusammen mit unserer Dirigentin 
baldmöglichst umsetzen können. Haltet durch und passt auf 
euch auf. Singen ist so schön und Spaß macht es auch!!

Kretahilfe - Verein für 
humanitäre Hilfe in Kreta e.V.

Die orthodoxe Kirche von Griechenland gliedert sich heute 
in 77 Diözesen, an der Spitze das Erzbistum Athen. Aller-
dings gibt es einige wenige Ausnahmen und Besonderheiten: 
Kreta, der Heilige Berg Athos und der Dodekanes sind bis 
heute nicht direkt dem Ökumenischen Patriarchat in Kons-
tantinopel unterstellt.
Der Kirche von Griechenland gehören etwa 9 Millionen or-
thodoxe Christen an.

Eine andere Besonderheit 
ist, dass das Gehalt der 
Priester vom griechischen 
Staat gezahlt wird, es gibt 
bekanntlich keine Kirchen-
steuer. Mit Hilfe von lie-
ben Freunden, der Familie 
Christakis aus Heraklion, 
haben wir im Sommer und 
Herbst 2020 versucht, die-
sen Geist aufzuspüren, die 
Spiritualität einzufangen, 
und wo geht das am bes-
ten? In den Klöstern des 
Landes. In Griechenland 
gibt es mehr als 500 Klös-
ter. Die in diesen Klös-
tern zurückgezogen leben-
den Mönche und Nonnen 
schätzt man auf ungefähr 
3.500 Personen.
Lassen Sie uns gemeinsam 
einen Streifzug durch einige 
Klöster Kretas machen.
Bis 31. März bieten wir das Buch bei Bestellung direkt bei 
uns zu einem Sonderpreis von € 14,50 (statt € 15,80) an. 
Bitte schickt uns dafür eine PN oder eine E-Mail an niko@
kretahilfe.de. Innerhalb Deutschlands verschicken wir ver-
sandkostenfrei.
Der komplette Erlös aus dem Buchverkauf wird wie bei 
unseren anderen Büchern auch für die Hilfsprojekte der 
Kretahilfe verwendet.
Wie könnt Ihr sonst noch helfen?
-  Mitglied werden im Verein Kretahilfe e.V. ( www.kretahilfe.de)
- Unsere anderen Kretabücher kaufen

•	Kreta mit allen Sinnen (18,90 €)
•	Kreta im Herzen (12,90 €)
•	Gesichter Kretas (14,90 €)
•	Kreta gestern und heute (13,99 €)

-  Direkt auf das Konto der Kretahilfe spenden, gerne unter 
Angabe des Verwendungszwecks.

Bankverbindung: IBAN : DE86 6665 0085 0008 9403 04

Aus den Nachbargemeinden

Jehovas Zeugen Königsbach

Einladung zum Gedenkgottesdienst per Videokonferenz
Jehovas Zeugen in Eisingen und Umgebung laden in diesem 
Jahr per Brief zu ihrem wichtigsten Gottesdienst im Jahr ein
Jehovas Zeugen erinnern mit Millionen Besuchern weltweit 
jedes Jahr durch einen besonderen Gedenkgottesdienst an 
den Todestag von Jesus Christus. Da die Religionsgemein-
schaft jedoch aufgrund der Pandemie und zum Schutz ihrer 
Umgebung nach wie vor auf Präsenzgottesdienste verzichtet, 
wird dieser Gedenkabend in der Gemeinde in Königsbach 
am 27. März um 19.00 Uhr per Videokonferenz abgehalten. 
Jeder, der sich gemeinsam erinnern möchte, ist eingeladen, 
Jehovas Zeugen vor Ort zu kontaktieren, um einen Zugang 
zur Videokonferenz zu erhalten. Kontaktadresse untenste-
hend. Weitere Informationen findet man außerdem auf der 
Website jw.org.
Kontaktadresse
Tobias Schmalacker | Bleichstraße 22 | 75203 Königsbach | 
0171 2327891 | jz@ts-bonmot.de

Verlagstipps:
Das Einbinden von Schriften in Word  können Sie wie folgt vornehmen:
Im Menü von Microsoft Word unter „Extras“ -> „Optionen“ -> „Speichern“ 
das „TrueType Schriften einbetten“ aktivieren – danach die Datei wie 
gewohnt abspeichern.


